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Grußwort des Bürgermeisters 
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die letzten Tage und Wochen haben uns bereits 

eingestimmt auf den Herbst. Die Nächte werden 

deutlich länger und der Morgentau weist uns 

eindeutig auf das Ende eines durchwachsenen 

Sommers hin. Ich hoffe ihr hattet in der Urlaubs-

zeit ein paar erholsame Tage. Die Schüler haben 

ein schwieriges Jahr hinter sich gebracht, dennoch 

haben viele planmäßig den Abschluss geschafft. 

In unserer Gemeinde gibt es wie jedes Jahr wie-

der Schulanfänger für die ein neuer Lebensab-

schnitt beginnt. Beide Kindergärten haben den 

Regelbetrieb wieder aufgenommen. Wir alle 

wünschen uns, dass sich die Lage weiter ent-

spannt und in den Kindergärten und Schulen ein 

normaler Betrieb wieder möglich ist. Euch allen 

viel Glück, Gesundheit und Erfolg auf Eurem 

weiteren Lebensweg.  

Viel hat sich in den letzten Monaten, sowohl in 

der Kommunalpolitik als auch im gesellschaftli-

chen Leben bewegt, daher freut es mich, dass am 

5. Oktober die nächste Bürgerversammlung in 

der Mehrzweckhalle stattfindet. Hier werden die 

laufenden Projekte wie zum Beispiel: Radweg 

nach Murnau-Westried, neue Baugebiete Linden-

hofareal und Lindachstraße, Dorfheizung, Breit-

bandausbau vorgestellt.  

In diesem Sommer fanden nach langer Zeit wie-

der Freiluftveranstaltungen wie etwa das Stand-

konzert der Blaskapelle Eschenlohe und der erste 

Grafenaschauer Dorfflohmarkt statt. Die zahlrei-

chen Besucher lassen Erkennen wie wichtig es ist, 

dass man sich wieder trifft und ein kleiner Ratsch 

möglich ist. An dieser Stelle möchte ich mich bei 

den Veranstaltern, sämtlichen Organisatoren, 

Mitwirkenden sowie den Besuchern aus Nah und 

Fern bedanken. Freuen wir uns auf die Zeit in der 

wir in unserer schönen Umgebung wieder richtig 

feiern können, auf eine Zeit in der unsere Vereine 

wieder normal handeln können. Freuen wir uns 

auf das was in Zukunft wieder möglich ist und 

arbeiten mit Disziplin an diesem Ziel, auch wenn 

es uns schwer fällt. Herzlichen Dank für jedes 

Zeichen der Solidarität.  

Vom 02.10.2021 bis  06.01.2022 findet in Gra-

fenaschau eine Bilderausstellung zum Thema 

„Murnauer Moos das offensichtlich Unsichtbare“ 

von Christian Kolb statt.  

Zum Schluss möchte ich mich bei Ihnen, liebe 

Leserinnen und Leser, bei den Vereinsvertretern 

und Gemeindebediensteten, sowie Gemeinderäten 

für die Mitarbeit bei gemeindlichen Projekten und 

auch für ein bisschen Geduld, sollten Anliegen 

nicht gleich umgesetzt werden, bedanken. Ich 

wünsche Ihnen und Ihren Familien sowie den 

Gästen noch einen schönen Herbst und vor allem 

Gesundheit. 

Hubert Mangold 

1. Bürgermeister 

 
 
 

S p e n d e n a k t i o n  f ü r  d a s  A h r t a l  
 

 

Nun sind bereits 2 Monate seit der verheerenden Flutkatastrophe im 

Ahrtal vergangen. Für uns ist das Ereignis schon fast in Vergessenheit 

geraten. Doch vor Ort kämpfen die Bewohner immer noch um ihre zer-

störten Häuser, errichten die kaputten Straßen neu und versuchen Kin-

dergärten,  Schulen, Apotheken, Praxen,…. wieder instand zu setzen. 

Viele wohnen noch in Notunterkünften und wissen noch immer nicht, 

wie es für sie weitergehen kann.  

 

Die Gemeinde Ohlstadt hat durch einen ortsansässigen ADAC Hub-

schrauberpiloten, der vor Ort im Einsatz war,  Kontakt zu der Gemeinde 

Kreuzberg im Ahrtal aufgenommen. Dort gleicht der Ort nach wie vor 

einem Schlachtfeld. Viele Hilfen sind dort noch nicht angekommen.  

Auch das Bürgerhaus, welches als Begegnungszentrum für Jung und Alt 

galt, ist zerstört. Gerade jetzt fehlt dieser wichtige Treffpunkt zum Aus-

tausch von Erfahrungen aber auch von Leid und Verständnis.  

 

Der Landkreis, mit Rückhalt aller 22 Bürgermeister*innen, möchte den 

Ort Kreuzberg für die Sanierung des Bürgerhauses unterstützen und hat 

eine Spendenaktion in Form einer Partnerschaft ins Leben gerufen, bei 

dem jeder gespendete Cent auch dort ankommt, wo er gebraucht wird. 

Dazu hat sich das Landratsamt Garmisch-Partenkirchen bereit erklärt 

die Spenden anzunehmen und ggf. entsprechende Spendenquittungen 

auszustellen.  

 

Wenn Sie die Mitmenschen in Kreuzberg auch unterstützen wollen, so 

können Sie auf das Konto des Landratsamts Garmisch-Partenkirchen 

mit der IBAN DE87 7035 0000 0000 0280 01 Ihre Spende überweisen. 

Bitte geben Sie dazu folgenden Verwendungszweck an:  

„Flutopferhilfe Kreuzberg e.V. – FAD59920“. So kommt Ihre gesam-

te Spende sicher an. Bei Spenden ab 300,-Euro können Sie die Zuwen-

dungsbestätigung unter finanzverwaltung@lra-gap.de unter Angabe 

Ihres vollständigen Namens und der Adresse anfordern.  

mailto:finanzverwaltung@lra-gap.de
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A k t u e l l e s  v o m  D o r f l a d e n  
 

 

Liebe Kunden, liebe Leser! 

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass unser 

Dorfladen trotz „Corona“ oder vielleicht gerade deswe-

gen, immer mehr an Zuspruch und Attraktivität gewinnt. 

Das spiegelt sich nicht nur in den Geschäftszahlen wie-

der (bis einschl. August ein Umsatzplus gegenüber 2020, 

und insgesamt ein besseres vorläufiges Ergebnis von plus 

34,55 %). Damit hat sich die positive Tendenz seit März 

d.J. fortgesetzt. Die Gründe sind das verbesserte und 

interessantere Warenangebot, die organisatorisch verbes-

serte Ladenleitung/Führung und die Beliebtheit unseres 

Dorfladens aufgrund der Herzlichkeit und Freundlichkeit 

des gesamten Teams, DANKE!!! 

Mit den geänderten Öffnungszeiten (Montag und Mitt-

wochnachmittag geschlossen) haben wir zur Entlastung 

des Teams beigetragen und auch die Personalkosten ver-

ringern können. Dazu passt ein Zitat von Vincent van 

Gogh „was wäre das Leben, hätten wir nicht den Mut, 

etwas zu riskieren“.  
In der Geschäftsführung hat es zum 01.06.2021, nach 19 

Monaten, einen Wechsel gegeben. Unser bisheriger Ge-

schäftsführer, Hartmut Witte, hat aus Altersgründen und 

bedingt durch seinen familiären Ortswechsel die Ge-

schäftsführung im vollen Einverständnis aller Gesell-

schafter an Leoni Schmid übergeben. Da Leoni bis zu 

dem Zeitpunkt ohnehin den Part der kaufmännischen 

Verwaltung und die Personalabrechnung inne hatte, war 

der Übergang/Übernahme unproblematisch. An dieser 

Stelle nochmals unseren herzlichen Dank an Leoni für 

ihre Bereitschaft und ihr tolles Engagement. 

Am 21. September 2021 fand die bisher nicht durchführ-

bare (aufgrund der Gesellschafter-/ Geschäftsführer-

wechsel im November/Dezember 2019 und durch 

Corona) stille Gesellschafterversammlung statt. Auf der 

Tagesordnung standen die Berichte über die Jahresab-

schlüsse 2019/2020 und primär über das Geschäftsjahr 

2020, sowie ein Ausblick auf die Geschäftsjahre 

2021/2022. Da wir seit Jahresbeginn von der Steuerkanz-

lei Dr. Schauer in Murnau beraten und vertreten werden, 

wurden von Herr Dr. Schauer die v.g. Ergebnisse erläu-

tert.  

Zum Verständnis über die tatsächliche Arbeit unseres 

Dorfladenteams wurde die aktuelle Dorfladen-

Organisation sowie die Aufgaben, Zuständigkeiten und 

Verantwortlichkeiten der Mitarbeiterinnen vorgestellt.  

Das von den Gesellschaftern in 2020 erarbeitete Leitmo-

tiv für den Dorfladen „Heimat mit Genuss erleben“, 

wird von Herrn Dr. Friedrich Glauner präsentiert und 

erläutert. 

Wie Sie aufgrund der vorgenannten Punkte erkennen, 

gibt es in der Entwicklung unseres Dorfladens keinen 

Stillstand. Unsere aktuell 9 aktiven Mitarbeiterinnen 

(Frau Stella Bucher z.Zt. noch im Mutterschutz) sind mit 

Begeisterung und Freude Tag für Tag im Laden, werden 

täglich durch unsere ehrenamtlichen Helferinnen, des 

sogenannten „Streichorchesters“, ergänzt und unterstützt 

und versuchen mit immer neuen Impulsen/Ideen das 

Warenangebot zu ergänzen. Unser selbstgemachter 

Fleischsalat, inzwischen auch die eigen hergestellte An-

tipasti und Frischkäse sind unsere „Renner“. Auch unsere 

regionalen Biofleischaktionen sowie das saisonal ange-

botene Grafenaschauer Lammfleisch erfreuen sich immer 

größerer Beliebtheit. Ergänzend dazu können Sie für Ihre 

geplanten Feiern oder Feste bei uns kalte Platten bestel-

len die wir auch zu Ihnen liefern. Beliebt und sehr gerne 

gekauft werden auch die Präsentkörbe, die Sie individu-

ell und originell zusammenstellen können, eben alles 

„Heimat mit Genuss erleben“. 

Wir freuen uns weiterhin auf Sie und sind für Sie da! 

Bleiben Sie gesund, herzlichst, auch im Namen aller 

Gesellschafter und des gesamten Dorfladenteams,  

Ihr Hartmut Witte 
  
 

 
 
 

 

Z u g s p i t z  R e g i o n  G m b H   
 

 
Die Zugspitz Region GmbH, als 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises 

Garmisch-Partenkirchen, fördert die regionale 

wirtschaftliche Entwicklung, ist Ansprechpartner für 

landkreisweite Gemeinschaftsprojekte und bietet ein 

handlungsfeld- und branchenübergreifendes Netzwerk. 

Um die umfassenden Aktivitäten in der Bevölkerung 

noch besser bekannt zu machen, stellen wir Ihnen einen 

Auszug der aktuellen Projekte und Veranstaltungen hier 

vor. Den gesamten Überblick finden Sie auf der Website 

der Zugspitz Region unter  

www.zugspitz-region-gmbh.de 

 

Unterwegs mit dem KreativBus 

Kunst & Kreatives aus der Zugspitz Region 

 

Um die kreative Vielfalt in der Zugspitz Region zu zei-

gen, haben wir uns ein ganz besonderes Ausstellungs-

format überlegt. Mit dem KreativBus, der vom 02.-23. 

Oktober durch die Zugspitz Region tourt, werden 

Kunstwerke und kreative Produkte verschiedener Künst-

ler und Kreativschaffender an mehreren Orten im Land-

kreis zu sehen sein – eine mobile Ausstellung sozusagen. 

  

http://www.zugspitz-region-gmbh.de/
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Wie läuft das ab? Die Zugspitz Region stellt einen 

umgebauten Oldtimerbus  als Ausstellungsfläche zur 

Verfügung – Künstler und Kreative können diese befül-

len. Jeder Teilnehmer erhält ein Fenster mit Auslage, um 

seine Kunstwerke und kreativen Produkte zu präsentie-

ren. So entstehen individuell gestaltete Schaufenster, 

durch die die Besucher von außen Kunst und Kreatives 

aus der Region rund um die Uhr bewundern können. 

 

Die Stationen sind: 

 2.-7. Oktober: Mittenwald 

 7.-11. Oktober: Garmisch-Partenkirchen 

 11.-16. Oktober: Murnau 

 16.-21. Oktober: Oberammergau 

 22.-23. Oktober: Oberau – Regionaltag der Zug-

spitz Region mit Marktständen 

 

Die Teilnehmer und damit auch die Ausstellungen wech-

seln. So kann noch mehr kreative Vielfalt aus dem Land-

kreis erlebt werden.  

Die finale Station des KreativBusses werden am 22./23. 

Oktober die gemeinsamen Tourismus-, Gesundheits- und 

Regionaltage im Kulturpark Oberau sein. Dort können 

Besucher die Künstler und Kreativen treffen und auch 

Ausstellungsstücke erwerben.  

 

Also, schauen Sie vorbei, wenn der KreativBus in Ihrer 

Gegend Halt macht! 

Weitere Infos und die genauen Standorte der Tour unter: 

www.zugspitz-kreativ.de   

 

Der KreativBus ist eine Aktion im Rahmen des Projektes 

zur Förderung der Kultur- und Kreativwirtschaft im 

Landkreis Garmisch-Partenkirchen aus dem Regional-

management Bayern. 

 

Ein Ort - zwei Tage - drei  Veranstaltungen  

Tourismus-, Gesundheits- & Regionaltag in der Zug-

spitz Region 

 

In diesem Jahr veranstaltet die Zugspitz Region GmbH 

am 22./ 23. Oktober einen gemeinsamen Tourismus-, 

Gesundheits- und  Regionaltag im Kulturpark in Oberau.  

Dass die Themen Gesundheit, Ernährung und regionale 

Produkte wunderbar zusammenpassen, wurde bereits 

beim Gesundheits-/Regionaltag 2018 in Garmisch-

Partenkirchen unter Beweis gestellt. Dieses Mal werden 

sie noch durch ein geschlossenes Forum von  Dienstleis-

tern aus dem Tourismusbereich ergänzt.  

 

An zahlreichen Ständen möchten Aussteller aus dem 

Gesundheitsbereich die Besucher für das Thema Ge-

sundheit sensibilisieren und sie durch interaktive Aktio-

nen zu einer gesunden Lebensweise anregen. Daneben 

präsentieren regionale Anbieter ihre Produkte sowie 

Handwerkskunst aus der Zugspitz Region zum Probieren 

und Anfassen.  

 

Die genauen Zeiten und Abläufe entnehmen Sie bitte 

unserer Webseite www.zugspitz-region-gmbh.de   

 

 

 
 

 

 
 

T S V  G r a f e n a s c h a u  
 

 

 

Hallo liebe TSV Mitglieder und liebe Grafenaschauer, 

 

nachdem der Wandertag erfolgreich durchgeführt wurde 

und wir auch sehr positive Resonanz bekommen haben 

werden wir wieder einige Veranstaltungen durchführen. 

Als Veranstalter muss man in der heutigen Zeit jedoch 

kurzfristig flexibel sein, daher bitten wir um Euer Ver-

ständnis falls es zu kurzfristigen Verschiebungen, Ände-

rungen oder Absagen kommt. 
 

Folgende Veranstaltungen sind zurzeit geplant: 

• 19. November 19 Uhr Jahreshauptversammlung vo-

raussichtlich in der Merzweckhalle 

• 26. November Fackelwanderung (Treffpunkt 18 Uhr 

Maibaum) 

• 28. November Gedenkmesse 9 Uhr 

 

Alle Veranstaltungen werden zeitnah per E-mail, auf 

unserer Website und an den bekannten Aushängen, mit 

den zusätzlichen Informationen, veröffentlicht. 

Vorab könnt ihr Euch schon mal auf ein Fest im Oktober 

2022, zum  

50- jährigen Bestehen des TSV, freuen. Der Festaus-

schuss ist schon gegründet und fleißig am planen. 

 

Bis dann Euer 

TSV Vorstand 

  

http://www.zugspitz-kreativ.de/
http://www.zugspitz-region-gmbh.de/


 

    S c h w a i g e n e r  G e m e i n d e b l a t t    O k t o b e r  2 0 2 1  
 

  
Seite 4 

 
  

 

Wandertag des TSV Grafenaschau am 15.08.2021 

 

Die Sonne scheint vom fast wolkenlosen Himmel. Die 

Stimmung ist super. Im TSV Grafenaschau freut man 

sich sehr, dass so viele Leute gekommen sind. Nachdem 

der Wandertag letztes Jahr Corona bedingt sogar abge-

sagt werden musste ist, man im TSV einfach nur glück-

lich, seine Mitglieder endlich wieder begrüßen zu kön-

nen. 

 

Diesmal führt die Tour die Wandergruppe Richtung 

Wiesmahd. Die Runde ist für die Teilnehmer jedes Jahr 

eine Überraschung und wird im Vorfeld nicht verraten. 

Diesmal ist es sehr heiß, glücklicherweise verläuft der 

Weg weitgehend im Schatten. Bei hochsommerlichen 

Temperaturen mit weit über 30 Grad kommen die Teil-

nehmer ordentlich ins Schwitzen, aber das ist kein Prob-

lem: Denn was wäre der Familienwandertag des TSV 

Grafenaschau, ohne unseren Brotzeitwagen. Auf etwa 

halber Wegstrecke taucht er plötzlich auf. Die Kinder, 

die schon seit mehreren Jahren mitwandern, haben das 

typische „Bulldog“ Geräusch schon vorher gehört und 

das Tempo beschleunigt. Sie kommen dann natürlich 

auch als erstes bei Alois Prihoda an, der mit seinem 

Bulldog einen ganzen Hänger voll kalter  Getränke und 

für jeden, der möchte, eine kleine Brotzeit mitgebracht 

hat.  

Vielen Dank Alois, dass du das jedes Jahr für den TSV 

machst.  

 

Es wird ausgiebig gegessen und getrunken. Der Brotzeit-

platz oberhalb von Bad Kohlgrub und Grafenaschau liegt 

teilweise versteckt im Wald und bietet den Wanderern an 

diesem heißen Tag einen angenehm kühlen Platz. Man 

ist sich einig, hier könnte man es noch länger aushalten.  

Doch irgendwann ist es Zeit für den Aufbruch, denn 

schließlich erwarten uns Jaki und Stefan Jais am TSV-

Heim zum Mittagessen. 

 

Ein kleiner Zwischenstopp am Wasser muss aber noch 

sein. Vom Rückweg in der Sonne aufgeheizt, freuen sich 

Kinder, aber auch Erwachsene auf eine kleine Erfri-

schung im Bach.  

 

Am TSV-Heim angekommen gibt es  Würstl und Hals-

grat und anschließend am Nachmittag Kaffee und selbst-

gemachte Kuchen.  

 

Der TSV bedankt sich bei allen ehrenamtlichen Helfern 

für diesen gelungenen Tag, u.a. bei unseren Grillmeistern 

Jaki und Stefan und unseren fleißigen Kuchenbäckern.  

 

 

Wir suchen dich 

 

Wir suchen dich, 

Papa, Mama, Onkel,  

Tante, …  

oder wer uns noch gerne 

trainieren würde!!! 

 

Wir sind fußballbegeis-

terte Kinder aus Gra-

fenaschau und würden 

uns freuen wenn du einmal, besser zweimal in der Wo-

che für uns Zeit hättest! 

 

Unterstützung wirst du sogar auch schon haben, wenn du 

mal im Urlaub bist oder nicht kannst, würde der Felix 

Jochner gerne vertreten. Spreche dich doch mal mit ihm 

ab, dann ist es doch gleich weniger Arbeit und doppelt so 

viel Spaß!!!! 

 

Wo: Bei schönem Wetter am Sportplatz, bei Schnee oder 

starkem Unwetter in der Mehrzweckhalle. 

 

Wann: Wir richten uns nach dir, aber bitte nicht so spät, 

wir müssen früh ins Bett  

 

Bitte melde dich bei Interesse beim TSV Grafenaschau: 

 

tsv-grafenaschau@web.de   

 

 

 

TSV Kinderturnen (3-6 Jahre) 

 

Endlich konnten wir nach einer längeren, pandemiebe-

dingten Pause wieder mit unserem gut besuchten Kinder-

turnen beginnen. 

 

Die Kinder sind wieder begeistert dabei:  

Sie laufen, springen, werfen, fangen, tanzen und spielen 

wie die Weltmeister. Wer Lust hat mitzumachen, ist je-

derzeit gerne willkommen!

Wo: Mehrzweckhalle Grafenaschau 

Wann: Mittwochs 

16-17 Uhr  

 

Wir freuen uns auf 

Euch! 

 

 
 
  

mailto:tsv-grafenaschau@web.de
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A u e r h a h n  G r a f e n a s c h a u  
 
 

 

Altpapiersammlung 
 

Die Altpapiersammlungen am 31.07.2021 erbrachte für unseren Verein einen Erlös von ca. € 240,--. Wir dürfen uns 

recht herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern bedanken, die unserem Verein wieder das Altpapier zur Verfügung 

stellten, und natürlich ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ bei allen ehrenamtlichen Helfern. 

 

Vorläufige Termine der Schützengesellschaft Auerhahn Grafenaschau 
 

15.10. & 17.10.2021 Anfangsschießen 

22.10.2021 1. Vortelschießen & Preisverteilung Anfangsschießen 

29.10.2021 2. Vortelschießen 

30.10.2021 Altpapier (wer helfen will - Treffpunkt 9 Uhr Forstamtshalle – Brotzeit & Getränke frei) 

05.11.2021 3. Vortelschießen 

12.11.2021 4. Vortelschießen 

19.11.2021 5. Vortelschießen & Königsbartl´n 

26.11.2021 6. Vortelschießen 

03.12.2021 7. Vortelschießen & Nikolausschießen 

10.12.2021 8. Vortelschießen 

17.12.2021 9. Vortelschießen 
 

Bitte die genauen Hinweise im Schaukasten an der Kirche, auf den „Altpapier-Planen“ an den Ortseingängen und im  

Murnauer Tagblatt beachten!!! 

WICHTIG 

Im Moment muss bei all unseren Veranstaltungen jede Person beim Betreten des  

Schützenstüberls die 3G-Regel erfüllen! 

Bitte bringt zu jeder Veranstaltung einen Nachweis mit! 

Kann der Nachweis nicht erbracht werden, kann kein Zutritt gewährt werden!! 

Wir wünschen allen aktiven Schützinnen und Schützen einen guten Start in die neue Saison! 

All unseren Mitgliedern sowie allen Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir alles Gute und vor allem Gesundheit. 

 
 

K i n d e r g a r t e n  „ B r e z e n b e i ß e r b a n d e “  

 

 

Wir haben die gemeinsame Zeit von Juni bis August 

nach dem Lockdown mit den Kindern noch sehr span-

nend, aktiv und mit viel Abwechslung gestaltet.  

 

Über die Regenwürmer und Marienkäfer haben wir viel 

erfahren, erarbeitet und erforscht. In der Breznbeißer-

bande, haben einige Thomas Müller, Simone Laudehrs 

oder Christiano Ronaldos eifrig und rekordverdächtig an 

unserem Europameisterschaftsturnier teilgenommen. 

Unsere Vorschulkinder haben einige Wochen die Zah-

len und ihre Mitbewohner im Zahlenland besucht und 

gemeinsam mit ihnen viele Abenteuer erlebt.   

 

Fleißig, kreativ und ausdauernd waren die Mamas und 

die Vorschulkinder beim gemeinsamen Basteln und 

Gestalten der Schultüten. 

 

Es sind sehr individuelle, schöne und einzigartige 

Schultüten entstanden. Auf unserem Vorschulausflug, in 

die Kuhflucht Farchant sind wir viel gewandert, haben 

zwischendrin Aufgaben gelöst und uns im Weitspringen 

geübt. Außerdem haben wir das hervorragende Mittag-

essen in der 

Pizzeria genos-

sen. Unser 

Highlight war 

die Übernach-

tung im Kin-

dergarten. Alle 

Vorschulkinder 

haben, nachdem wir viel Gaudi hatten, gut geschlafen. 

Nur Yvonne und Heike hatten eine unruhige Nacht. Am 

nächsten Morgen wurden dann die Kinder aus dem Kin-

dergarten „geschmissen“. Bei vielen Eltern und beson-

ders bei unserer Yvonne, die die Kinder 3 bis 4 Jahre im 

Kindergarten begleiten durfte, war der Abschied sehr 

emotional und tränenreich.   

 

Nach drei Wochen Ferien haben wir unsere Breznbei-

ßerkinder wieder am 08.09.2021 in unserer Bande be-

grüßt. Und starten gemeinsam in ein neues Kindergar-

tenjahr. Geplant sind viele Angebote, Projekte, Ausflü-

ge, gemeinsame Aktionen, Spiel, Spaß und Freude. 
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F F W  G r a f e n a s c h a u  
 

 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Grafenaschau, 

 

seit Mai konnten wir den Übungsbetrieb mit der Erwach-

senen- und Jugendgruppe wieder aufnehmen. Zuerst 

noch in „Klein-Gruppen“, ab Juni wieder in voller Grup-

penstärke. Ein Dankeschön an alle Aktiven sowie bei der 

Jugendgruppe für die Teilnahme an den Übungen. 

 

Seitdem konnten wir unseren Wissens- und Leistungs-

stand soweit wie möglich auffrischen und anpassen. Im 

Juli konnten wir gemeinsam mit der Nachbarfeuerwehr 

aus Eschenlohe eine gemeinsame Übung abhalten.  

 

Besondere erwähnenswerte Einsätze gab es seit der letz-

ten Information nicht zu verzeichnen. Kleinere Unwet-

tereinsätze gab es im Juli, die alle ohne größere Schäden 

abgelaufen sind. In Westried mussten wir bei einer Woh-

nungsöffnung die Feuerwehr Murnau unterstützen, ein 

anders mal unterstützen wir als Ersthelfer den Rettungs-

dienst aufgrund einer längeren Anfahrt des RTW´s. 

 

Der letzte Stand zur Ersatzbeschaffung des Löschgrup-

penfahrzeuges ist die derzeitige Prüfung des Finanzie-

rungszuschusses nach den sogenannten „Feuerwehr-

Zuschussrichtlinien“. Sobald die Zuschuss-Zusage des 

Bayerischen Staatsministeriums vorliegt, können wir mit 

der Ausschreibung zu der geplanten Ersatzbeschaffung 

beginnen. 

 

Im Juli konnten wir die Mitarbeiterinnen des Kindergar-

tens zum Thema „Verhalten im Brandfall“ bei einer Un-

terweisung auf die Gefahren des Feuers aufmerksam 

machen. 

 

Auch im Juli besuchte der Waldkindergarten unsere Feu-

erwehr. Es war ein sehr schöner Vormittag mit einer 

Löscheinlage, bei der die Kinder selber mit einem Strahl-

rohr die Wirkung des Lösch-Wasserstrahls erleben durf-

ten und natürlich die Fahrt mit dem Feuerwehrauto war 

der Höhepunkt des Besuches. 

 

Ein Hinweis noch zu der derzeitigen Kampagne des Lan-

desfeuerwehrverbands – Helfen ist Trumpf –. Weitere 

Info´s unter www.helfenisttrumpf.de.  

Hier der Aufruf an alle Interessierten bei der Feuerwehr-

arbeit aktiv mitzuwirken. 

 

 
 

 
 

N a m  W a h  P a i  K u n g  F u  G r a f e n a s c h a u  

 

 

 

Gemeinsam trainieren – es geht wieder seit einiger Zeit! 

Seit wir die Freigabe bekamen mit einem normalen Trai-

ning zu beginnen, ungeachtet des immensen organisato-

rischen und dokumentarischen Aufwands, waren alle 

wieder da. Zugegeben hat auch COVID seine Spuren an 

uns gelassen, jedoch gilt hier „Abschütteln, aufstehen, 

weiter geht‘s!“ 

Egal ob in der Halle, davor oder auf dem Sportplatz, wir 

trainieren zusammen und haben Spaß!  

Gerade unsere Kung Fu Kids sind begeistert wieder im 

Training dabei und zeigen uns welche Energie sie über 

die vergangene Zeit gesammelt haben. Und genau diese 

wird jetzt wieder angewandt! Und so dürfen sich die 

Kung Fu Kids einer baldigen Gurtprüfung noch dieses 

Jahr stellen!  

Unseren jungen und jung-gebliebenen Erwachsenen 

können wir diese Energie auch nicht absprechen und 

freuen uns bei jedem Training über unsere Kung Fu Fa-

milie! Auch hier trainieren wir weiter für die nächsten 

Grade, wiederholen Techniken, vertreiben den Corona-

Blues mit ordentlich Schweiß und sehen zu, dass auch 

wir zur nächsten Prüfung kommen und allen die lange 

Auszeit mit einer Auszeichnung abschließen können. 

Wir informieren uns regelmäßig über aktuelle Regula-

rien, setzen alle in Kenntnis und wenden diese umgehend 

an. Was in der Regel das Training mit einem dokumenta-

rischen Aufwand beginnen lässt, aber auch an diesen 

haben sich nun alle gewöhnt und das Training ist danach 

wieder wie immer! Wer das nicht glauben kann, der soll 

sich am besten bei einem Training selbst überzeugen, 

denn auch das ist nun wieder möglich. Bitte die aktuellen 

Regularien beachten (z.B. 3G). 

Treibt den Corona-Blues aus Euren Knochen und legt 

wieder los! Ganz egal wie! 

 

Nam Wah Pai Hao! 

 

 

 

 

 

 

Info: 
Grafenaschau@nwp-kungfu.de 
0179 9493547 
www.nwp-kungfu.de/standorte/grafenaschau 

Montag: 15:15-15:45 Kinder 3,5-6Jahre 
  15:45-16:45 Kinder 7-10Jahre 
  18:30-20:30 Jungendl. u. Erw.  
Donnerstag: 18:30-20:30 Jungendl. u. Erw.  

Wo:  In der Mehrzweckhalle in Grafenaschau 

mailto:Grafenaschau@nwp-kungfu.de
http://www.nwp-kungfu.de/standorte/grafenaschau
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B e k a n n t m a c h u n g 

  

Am Dienstag, den 5. Oktober 2021 

findet ab 19:30 Uhr 

in der Mehrzweckhalle, Stroblhofweg 8 in Grafenaschau eine 

Bürgerversammlung 

gemäß Art. 18 der Gemeindeordnung statt. 

 
 

Erster Dorfflohmarkt 
 

 

 

Bei bestem Wetter zeigte sich ein lebendiges fröhliches 

Treiben in den Straßen des Ortes. Alle hielten sich vor-

bildlich an die 3G -Regel: es wurde Gequatscht, Gekauft 

und Geschlemmt. Viele haben dazu beigetragen, dass es 

ein wunderschöner Tag war. Dafür ein ganz herzliches 

Dankeschön an die 33 Haushalte, die ihre Einfahrt, Ga-

rage oder Carport mit vielen Schätzen bestückt hatten, an 

Katharina Höck und Alexandra Mangold für die Organi-

sation, Lena Huber und Tanja Wegner für die tolle Wer-

bung, die Feuerwehr, den Dorfladen und Familie Haber-

setzer, die zum gemütlichen leckeren Teil beigetragen 

haben und an alle, die zum Trödeln durch die Gassen 

gezogen sind! Wir wollen das auf jeden Fall nächstes 

Jahr wiederholen und würden uns riesig freuen, wenn 

sich wieder so viele beteiligen und mithelfen. Vielleicht 

lässt sich dies ja mit Aktionen aller ortsansässigen Verei-

ne verbinden. Es hat richtig Spaß gemacht und der Ver-

ein konnte dank der Spenden, Waffelessern und der 

Standgebühr einen ersten Gewinn über 400 € erzielen.  

Danke und bis zum nächsten Mal. 

 

 
 
 

Der Kinder- und Jugendförderverein Grafenaschau stellt sich vor 
 

Es ist vollbracht: am 5. August 2021 wurde der Kinder- 

und Jugendförderverein Grafenaschau aus der Taufe 

gehoben und startet mit seinen neun Gründungsmitglie-

dern voller Tatendrang in die Realisierung des ersten 

Projektes.  

 

Wie es zu dieser Vereinsgründung kam, welche Ziele 

sich der Verein gesetzt hat und was sich der frisch geba-

ckene Vorstand für Klein und Groß im Dorf verspricht, 

erläutern Anja Klenk und Victoria Hofherr als Initiato-

ren und Vorstandsvorsitzende des Vereins in einem 

Interview.  

 

Wald, Wiesen, ein Bach zum Spielen und jede Menge 

verkehrsberuhigte Straßen – eigentlich doch ein Para-

dies für Kinder. Was fehlt Eurer Meinung nach den 

Kindern und Jugendlichen im Dorf was einen Förder-

verein nötig macht?  

Victoria: Richtig, unsere Kinder wachsen in einer 

traumhaften Umgebung auf und haben viele Möglich-

keiten, die Kinder zum Beispiel in den Städten nicht 

haben. Fehlen tuen allerdings die „Begegnungsstätten“, 

die es den Kindern ermöglichen sich auch außerhalb des 

eigenen Gartenzauns zu treffen und zu einer Gemein-

schaft zusammen zu wachsen.  

 

Zielst du mit „Begegnungsstätten“ auf einen fehlenden 

Spielplatz ab? 

Victoria: Der Spielplatz ist das erste Projekt, das wir mit 

Hilfe des Fördervereins umsetzen möchten, aber längst 

nicht das Einzige. Auch die Jugendlichen sollen einen 

Ort bekommen, an dem sie sich treffen, feiern und eige-

ne Projekte realisieren können. Gleichwohl möchten wir 

mit Betreuungsangeboten und Aktivitäten am Nachmit-

tag und zu Ferienzeiten für ein buntes Programm am Ort 

sorgen und zugleich den berufstätigen Eltern hiermit 

mehr Freiräume ermöglichen.  

 

Das sind ja ehrgeizige Ziele. Wer soll diese ganzen 

Vorhaben den umsetzen?  

Anja: Dieses ist eine Gemeinschaftsaufgabe, die vom 

ganzen Dorf erbracht werden muss. Aber wir sind hier 

zuversichtlich, dass sich sehr viele engagierte Akteure 

finden werden. Angefangen bei der Gemeinde, die be-

reits  in Planung des Spielplatzes ist und in den Startlö-

chern für die Umsetzung steht, sobald die nötigen Mittel 

zur Verfügung stehen. Auch Angebote für die Jugend 

der anderen Vereine wie beispielsweise dem TSV 

möchten wir gerne unterstützen. Aber auch die Jugend-

lichen und Eltern haben kreative Ideen, die es nur auf-

zugreifen und mit gemeinsamen Kräften sowie zur Ver-

fügung stehenden Mitteln des Fördervereins zu realisie-

ren gilt.  
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Das heißt nicht jede Idee muss aus Eurer Feder stam-

men? 

Anja: Nein, ganz und gar nicht. Mit der Vereinsgrün-

dung möchten wir den „fruchtbaren Nährboden“ für 

tolle gemeinsame Projekte im Ort schaffen, bei denen 

sich jeder mit einbringen darf, der der nachwachsenden 

Generation etwas Gutes tun möchte und das Dorf noch 

bunter und lebendiger machen möchte - völlig unabhän-

gig, ob er eigene Kinder hat oder nicht! 

 

Der Vorstand lädt alle die mehr über den Kinder- 

und Jugendförderverein Grafenaschau sowie erste 

Projekte wissen möchte herzlich zu einer Informati-

onsveranstaltung am Freitag, den 22.10.2021 um 

20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle ein. Für ein gesel-

liges Zusammensein mit Getränken und Snacks ist 

gesorgt.  

 

 

 

Nichts ist so beständig wie der Wandel 
 

 

Es waren leider nur wenige Monate, die uns Annika 

Förster neben ihrer Tätigkeit im Dorfladen als Touris-

musexpertin im Rathaus unterstützt hat. Da bot sich ihr 

eine Chance, die sie einfach ergreifen musste: Ganz 

spontan konnte sie im August das Café Max in Gar-

misch-Partenkirchen übernehmen. Als stolze Betreiberin 

serviert sie ihren Gästen jetzt leckeres Frühstück und 

kleine Mahlzeiten. Wir wünschen ihr viel Erfolg! 

 

Erfreulicherweise blieb die Stelle unserer Tourismusver-

antwortlichen nicht lange unbesetzt. Wir freuen uns sehr, 

jetzt Juliane Pusch im Boot zu haben, mit der wir ge-

meinsam sowohl die weitere Betreuung der Vermieter als 

auch die Entwicklung laufender und künftiger Projekte 

realisieren werden. Herzlich willkommen! 

 

Mein Name ist Juliane Pusch. Ich wohne seit  5 Jahren 

mit meinem Mann Peter in Grafenaschau.  Jeden Tag 

freuen wir uns aufs Neue, wie schön und idyllisch es ist 

hier zu leben und sind sehr glücklich darüber. 

Seit nun mehr 26 Jahren arbeite ich in einem Reisebüro 

in Murnau und davon die letzten 16 Jahre selbständig in 

meinen Reisebüro Globusreisen Murnau, dass ich mit 

zwei Mitarbeiterinnen 

betreibe. Seit 1. August 

habe ich großen Spaß an 

meiner zusätzlichen Auf-

gabe für den Tourismus in 

Grafenaschau zuständig zu 

sein. Gerne bin ich Ihre 

Ansprechpartnerin bei Fragen rund um die Vermietung 

Ihrer Ferienwohnung, das Projekt Car Sharing oder 

unterstütze Sie gerne bei geplanten Veranstaltungen in 

unserem Inforaum oder der Mehrzweckhalle. Eines mei-

ner Ziele ist es die Vermietungen in unserem Dorf zu 

digitalisieren, nur so bleiben wir attraktiv und zeigen, 

dass wir eine moderne und fortschrittliche Gemeinde 

sind ohne unseren ländlichen Charme zu verlieren. Zu-

dem ist es mir wichtig die Attraktivität Grafenaschaus 

hervorzuheben mit unseren schönen Wanderwegen. Da-

bei ist es mir wichtig den vorhandenen Tourismus zu 

stabilisieren und dann sanft weiterzuentwickeln. 

Ich würde mich freuen, wenn wir gemeinsam neue Ideen 

entwickeln und verwirklichen können.  

 Sie erreichen mich über die Öffnungszeiten des Rathau-

ses oder gerne per Mail unter tourismus@schwaigen.de. 

 
 
 

O p e n  A i r  A u s s t e l l u n g  M u r n a u e r  M o o s  
 

 

Vom 2. Oktober 2021 bis zum 6. Januar 2022 bekommen 

wir eine große Open Air Ausstellung nach Grafenaschau. 

Christian Kolb (Galerie Kistenblick) stellt ca. 40 große 

Bilder zwischen der Lindachbrücke und dem Cafe Ha-

bersetzer auf. Das Thema ist das Murnauer Moos. Die 

stimmungsvollen Aufnahmen sind z.T. in der Morgen-

dämmerung entstanden, bei Sonnenuntergang oder auch 

am Tag bei der Maht. Der Besucher bekommt auf 

Wunsch kostenlos Kopfhörer um sich die Ausstellung in 

verschiedenen Musikrichtungen untermalen zu lassen. 

Oft ist der Fotograf Christian Kolb vor Ort und kann 

seine Inspirationen zu den Bildern erklären. 
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Anregungen, Ergänzungen, Themenwünsche oder  

Beiträge, die uns zur Verfügung gestellt werden, 

 nehmen wir gerne entgegen. 

 


